
30. Mai 2025

Russische Drohnen greifen Charkiw an:
Mehrere Verletzte und Brände!

Russische Drohnenangriffe auf Charkiw verletzen
zahlreiche Zivilisten. Aktuelle Entwicklungen im Ukraine-

Konflikt und internationale Reaktionen.

Charkiw, Ukraine - In der Nacht zum 30. Mai 2025 hat die
russische Armee die ostukrainische Stadt Charkiw mit einem
massiven Drohnenschwarm angegriffen. Dies berichtet der 
Tagesspiegel. Der Angriff zielte auf ein nicht näher
beschriebenes „kommunales Unternehmen“ ab, und die Anzahl
der eingesetzten Kampfdrohnen wird auf mindestens acht
geschätzt.

Erste Berichte über den Vorfall sprechen von mindestens acht
Verletzten, darunter zwei Teenager. Auf dem Gelände des
Firmens sorgte der Einsatz der Drohnen für einen größeren
Brand. Der regionale Militärverwalter Oleh Synjehubow sowie
Bürgermeister Igor Terechow bestätigten diese Informationen,
die die alarmierenden Auswirkungen auf die Zivilbevölkerung
dokumentieren.

Verletzte Zivilisten und Infrastruktur

Die Situation in Charkiw ist angespannt, da die Stadt seit Beginn
des russischen Angriffskriegs im Februar 2022 regelmäßig unter
Beschuss steht. Laut einer Meldung der Stern wurden im
jüngsten Angriff mindestens 47 Zivilisten verletzt, während der
regionale Gouverneur sogar von mindestens 50 Verletzten
spricht, darunter ein elfjähriges Kind. Die Angriffe führten nicht
nur zu Verletzungen, sondern auch zu Bränden und erheblichen
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Schäden an Wohngebäuden, ziviler Infrastruktur und
Fahrzeugen.

Wie die Berichte zeigen, setzen die russischen Streitkräfte
vermehrt auf Drohnentechnologie, wobei in diesem Fall speziell
Schahed-Drohnen, die in Iran produziert werden, eingesetzt
wurden. Solche Angriffe werfen Fragen hinsichtlich der
Rechtmäßigkeit und der eingehaltenen internationalen
Standards auf.

Internationale Reaktionen und der
Drohneneinsatz im Krieg

Die Angriffe auf Charkiw sind Teil einer breiteren Strategie des
russischen Militärs, das in den letzten Wochen den Beschuss
ukrainischer Großstädte verstärkt hat. Die zivile Bevölkerung
bleibt dabei oft im Fokus, was die humanitären
Herausforderungen weiter verstärkt. Während die USA und
andere internationale Beobachter zu einer Waffenruhe
aufgerufen haben, blieben entsprechende Bemühungen bislang
erfolglos.

Der Einsatz von Drohnen hat im Kontext internationaler Konflikte
zunehmend an Bedeutung gewonnen. Wie im GfbV erklärt wird,
bieten Drohnen den Vorteil, maximalen Schaden beim Gegner
zu verursachen, während das Eigenrisiko minimiert wird.
Allerdings rufen sie auch kritische Stimmen hervor, die
Bedenken hinsichtlich der Sicherheit und der rechtlichen
Rahmenbedingungen äußern. Es bestehen bislang keine klaren
internationalen Regeln für ihren Einsatz, was Fragen zu
völkerrechtlichen Verstöße aufwirft, insbesondere im Hinblick
auf die Sicherheit der Zivilbevölkerung.

Die aktuelle Lage in Charkiw verdeutlicht die dringende
Notwendigkeit eines überdachten Umgangs mit
Drohnentechnologien in bewaffneten Konflikten und die
Herausforderungen, vor denen Zivilisten in Kriegsgebieten
stehen. Der Schutz der Zivilbevölkerung hat Vorrang, und diese
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Konflikte erfordern eine genaue Betrachtung unter dem
Gesichtspunkt des internationalen Rechts.

Details
Vorfall Drohnenangriff
Ursache Angriff
Ort Charkiw, Ukraine
Verletzte 86
Quellen www.tagesspiegel.de
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